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Christus ist auferstanden – er ist 
wahrhaftig auferstanden, halleluja! 

Die Karwoche war eine besondere 
Woche in unserer Kirchengemeinde. 
Von Montag bis 
Donnerstag bela-
gerten die Kinder 
mit den Tea-
mer*innen Ge-
meindehaus und 
Kirche zur Kin-
derbibelwoche. 
Mit Paulus wa-
ren sie auf dem 
Weg – auf seinen Missionsreisen zu 
Wasser und zu 
Land. Sie erfuhren 
von seiner Beru-
fung und seinen 
spannenden Er-
lebnissen. Der 
energiegeladene 
Gottesdienst am 
Gründonnerstag 
war der krönende 
Abschluss. Danke 
an das jugendliche und erwachsene 
Team! Es bereitet Kindern eine tolle 
Zeit in ihrer Gemeinde! 

Den Karfreitagsgottesdienst gestalte-
ten musikalisch stimmungsvoll Nils 
Borggrefe am Klavier, Felix Leissner 
am Kontrabass und Daniel Gardonyi 
an der Orgel. Der Altar wurde voll-

ständig abgeräumt und blieb bis Os-
tersonntag ungeschmückt, die Glo-
cken schwiegen. 

Am Ostermorgen versammelten sich 
rund 100 Personen 
in der Dunkelheit um 
5.30 Uhr im Wein-
berg am Osterfeuer, 
das von Dieter Pietz-
sch angeschürt wur-
de. Der Posaunen-
chor gestaltete die-

sen Teil musika-
lisch, weitere  

Ehrenamtliche durch Lesungen. Nach 
dem Entzünden der 
Osterkerze ging es in 
einem langen Zug un-
ter Glockengeläut in 
unsere Kirche, wo wir 
von festlicher Orgel-
musik von Daniel 
Gardonyi erwartet 
wurden. Der Altar 
wurde wieder ge-
schmückt, Tauferin-

nerung gefeiert und der Osterwitz er-
zählt. Anschließend gab es Osterfrüh-
stück im Saal. Ein stimmungsvoller 
und gemütlicher Einstieg in den Os-
tersonntag. 

Am Ostermontag waren Familien 
zum Gottesdienst durch den Stadtteil 
unterwegs. Wir folgten den Emmaus-

Bild: Ela Schädler 

Bild: Theresa Lechner 



3 

_____________________________________________________________________________________________________________________________

jüngern, verkörpert von Anna Borg-
grefe und Felix Leissner, teilten Brot 
und suchten Ostereier. Alles natür-
lich bei bestem Wetter! 

Herzlichen Dank für alle Mithilfe von 
der Musik bis zur Vorbereitung des 
Osterfrühstücks!   

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Gemeindefest am Sonntag, 
06.07.2025, ab 10 Uhr: „Wer baggert 
da so spät noch…  
Baustelle Gemeinde“ 

Am ersten Juliwochenende feiern wir 
unser Gemeindefest. Die Kinder der 
Kita Sternwarte sind wie in den ver-
gangenen Jahren mit ihren Familien 
dabei. Sie suchten nach einem The-
ma und sind zunächst beim Thema 
„Baustelle“ gelandet. Kein Wunder, 
denn die Kinder beobachten schon 
ziemlich lange Bagger, Kräne, LKW`S 
und Bauarbeiter… Das zweite Thema 
sollte etwas mit Tieren zu tun haben. 
Wir bauen noch weiter am Thema, 
sind uns aber relativ sicher, dass es 
bald stehen wird. Wir berichten 
demnächst auf Plakaten und im 
„Kontakt“. 

Geplant ist der Familiengottesdienst 
um 10 Uhr auf dem Grün beim 
Sieboldbrunnen mit dem Kinderkir-
chenteam und Beiträgen der Kita 
Sternwarte, musikalisch gestaltet 

vom Posaunenchor und den  
Kees-Spatzen. 

Danach gibt es die Möglichkeit, sich 
mit Essen und Trinken zu versorgen. 
Für die Kinder wird ein Bauparcour 
mit mehreren Stationen angeboten, 
der „durchgearbeitet“ werden kann. 
Zudem steht das Spielmobil parat 
und Kinderschminken ist geplant. 

In der Mittagszeit gibt es ein Mittags-
konzert unseres Vokalensembles 
„Cantoccini“ in der Kirche. Danach 
wird unter Federführung des Eltern-
beirats des Kinderhauses das Ku-
chenbuffet für das Kaffeetrinken  
eröffnet. 

Wir freuen uns drauf! 

Übrigens wird es am Vorabend des 
Gemeindefestes, Samstag, 05.07.25, 
um 18.30 Uhr wieder ein Mitsing-
konzert unserer Combo 22 am 
Sieboldbrunnen geben. 

Herzliche Einladung!  

Bild: Jochen Heilmann 



4 

Jetzt bald, am 21. Juni, feiern wir 
Sommersonnenwende. Das Jahr ist 
auf seiner Höhe angekommen, die 
Tage werden ab jetzt wieder kürzer. 
Das heißt, der Sommer, der gerade 
erst angefangen hat, ist bald wieder 
zu Ende. Aber halt, jetzt mal lang-
sam! Melancholisch muss ich jetzt 
nicht werden darüber, dass alles so 
schnell geht, das Jahr verfliegt und 
schon bald wieder Spekulatius und 
Lebkuchen in den Supermarktregalen 
liegen. Doch vielleicht ist das „die 
Melancholie der zweiten Halbzeit“, 
wie die katholische Theologin Claudia 
Auffenberg dieses Phänomen be-
schreibt. Sie meint damit noch viel 
mehr als nur immer länger werdende 
Nächte: Je älter sie werde, so sagt 
sie, desto empfindlicher werde sie 
dafür, wenn die Tage wieder kürzer 
werden in der zweiten Jahreshälfte. 
So komme es ihr auch für ihren eige-
nen Lebenslauf vor. In der zweiten 
Jahreshälfte fliege die Zeit immer 
schneller dahin.  

Das kann ich gut nachempfinden, 
denn ich bin selbst jetzt auch in der 
zweiten Lebenshälfte angekommen 
und weiß, dass diese Bezeichnung 
sehr optimistisch ist. Zum einen ken-
ne ich die Gesamtlänge meines Le-
bens gar nicht und zum zweiten weiß 
ja jede*r, dass 50 nicht die Halbzeit 

sein kann. Wer wird schon 100 … 

Zu allen Halbzeiten, die wir erleben, 
tauchen Fragen auf: Bist du zufrieden 
mit dem Bisherigen? Mit dem, was 
du hast oder kommt noch was dazu? 
Von wem oder was muss ich mich 
verabschieden? Von alt gewordenen 
Eltern, oder den Kindern, die flügge 
werden? Auf welche Erfolge und wel-
che Niederlagen blicke ich zurück? 
Was kommt?  

Die freudige Erwartung und die Me-
lancholie vermischen sich an den 
Halbzeitpunkten des Lebens zu ei-
nem ganz eigenen Gebräu. In der Bi-
bel gibt es einen Menschen, der ge-
nau zu diesen Situationen passt: Jo-
hannes der Täufer. Er ist die biblische 
Gestalt der Halbzeiten; am 24.6. fei-
en wir kurz nach der Sommersonnen-
wende seinen Geburtstag. Johannes 
ist demnach 6 Monate älter als Jesus, 
so steht es beim Evangelisten Lukas. 
Die Sonne nimmt nach Johannes Ge-
burt ab und zur Geburt Jesu nach der 
Wintersonnenwende wieder zu. Je-
sus ist somit das wahre Licht, die 
wahre helle Sonne. Diesen Zusam-
menhang sahen Theologen der frü-
hen Christenheit in Johannes Aussa-
ge: "Er, Jesus, muss wachsen, ich 
aber geringer werden.“ (Johannes 
3,30). Die beiden Geburtsdaten wer-
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den so verbunden und damit auch Je-
sus und Johannes wie die Jahres-
hälften durch die Sonnenwenden ver-
bunden sind.  

Und was erwarten Sie von den zwei-
ten Halbzeiten im Leben? Ich bin 
noch unentschieden. Zum einen 
mehr Gelassenheit, ruhiger sein, mich 
nicht mehr zu schnell aufregen müs-
sen. Oder mich vielleicht schneller 
aufregen, mich schneller empören 
und mich nicht zu lange zurückhalten. 
Oder aufmerksamer sein? 

Johannes der Täufer sagte einmal zu 
den versammelten Menschen: "Ich 
taufe euch mit Wasser. Es kommt 
aber einer, der stärker ist als ich, und 
ich bin es nicht wert, ihm die Riemen 
der Sandalen zu lösen.“ (Lukas 3,16)
Johannes bleibt gelassen. Er weiß um 
das rechte Maß seiner eigenen Be-
deutung. Er ist ganz ruhig und beson-
nen. Das wäre doch auch was für die 
zweiten Halbzeiten im Leben: Ausge-

glichenheit und eine gewisse innere 
Robustheit.  

Reinhard Mey singt in seinem Lied 
"50, was jetzt schon.“, wie man dahin 
kommen kann:  

„Da ist so was wie Dankbarkeit 

Mit einem Lächeln seh′ ich weit 

Im Zeitraffer über mein Leben: 

Das ist o. k. so, ja, ich denk' 

Die gute Fee hat ein Geschenk 

An meiner Wiege abgegeben.“ 

Ich wünsche Ihnen einen wunderba-
ren Juni mit lauen und genussreichen 
Sommerabenden und viel Gelassen-
heit. 

Bleiben Sie behütet! 

Ihre Pfarrerin Susanne Hötzel 

Mittwoch, 02.07.2025, 15 Uhr 
Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee  

für alle aus unserer Gemeinde,  
die in den Monaten April bis Juni 2025 Geburtstag hatten.  

 
Es gibt Musik, Kaffee, Tee und Kuchen und gute Gespräche. Bitte für die Planung 
bis 25.06. im Pfarramt anmelden, entweder per Mail oder per Telefon.  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Sabine Bartenstein und Pfarrerin Susanne Hötzel  
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Nike Klüber, Coach, WenDo- und Deeskalationstrainerin 
0176 7000 71 66 - nike.klueber@gmx.de 
Anmeldung bis zum 10.07. über das Formular auf der Webseite www.wendo-unterfranken.de 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Servus Paulus!  

Das war das Motto der KiBiWo 2025. 
Zusammen mit den Ge-
heimagenten Cleverus & 
Co machten sich 50 Kin-
der und Jugendliche auf 
eine Zeitreise. Die Kirche 
verwandelte sich jeden 
Tag aufs Neue: mal folg-
ten wir unseren Detektiven gemein-
sam ins Jerusalem zur Zeit der Rö-
mer, mal auf Paulus' Spuren nach Da-
maskus oder auf eine gefährliche 
Schiffsreise. In den einzelnen Grup-
pen wurde dann im Gemeindehaus 

oder auch draußen gespielt und ge-
bastelt, bis wir uns zum Singen und 
zum Schlusskreis mittags wieder in 

der Kirche trafen.  

Den Abschluss bildete 
ein fröhlicher, bunter Fa-
miliengottesdienst am 
Gründonnerstag. 

Vielen, vielen Dank an 
das Team- und wir freuen uns alle auf 
die nächste KinderBibelWoche in der 
Auferstehungskirche in der Woche 
vor Ostern 2026 (30.03.-02.04.2026)! 

Bärbel Schiller 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 01.06- 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Christoph Preiß, 
Orgel: J. S. Bach, Triosonate G-Dur 
BWV 530  

AK 

So., 01.06- 10:00 Uhr 
Team 

Kinderkirche AK 

So., 08.06. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zum Pfingstfest AK 

Mo., 09.06. 08:45 Uhr 
Team 

Ökumenische Wallfahrt  
Treffpunkt bei St. Alfons 

StA 

So., 15.06. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst  AK 

So., 22.06. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst  AK 

So., 29.06. 10:00 Uhr 
Pfarrerin  
Julia Conrad 

Gottesdienst AK 

So., 06.07. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Familiengottesdienst am Gemeindefest 
mit Posaunen– und Kinderchor 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Diana Eiffländer  

   (Tel. mit Anrufbeantwor- 

   ter 88 26 87) 

Dienstag, 17.06., 13:15 Uhr, Busfahrt zu einer Kul-
turrundfahrt durch den Ochsenfurter Gau. 
Abfahrt vor St. Alfons.  
Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Angesichts steigender Kosten kommen wir nicht 
umhin, in Zukunft bei Absagen kürzer als 7 Tage vor 
dem Termin den jeweiligen Buskostenanteil zu er-
heben. 

StA 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Stine Hassing 
   (Tel. 01573 8933630) 

Termine bitte bei Stine Hassing erfragen AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna Gülde-
mund 
   (Tel. 406 36 892) 

dienstags, 15:30 Uhr AK 

Kirchenvorstand Montag, 30.06., 19:30 Uhr 
Sitzung  

AK 

Konfi „All In“ Kein Unterricht im Juni AK 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Selina 
   (Tel. 0172 6288447) 
 

wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 04.06., 19:30 Uhr 
Wir lesen mitgebrachte Texte zum Sommer 

AK 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 05.06., 12:30 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Pfarrbüro 
          (Tel. 7 24 07) 

wöchentlich donnerstags, 19:20 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 05.06. und 26.06., 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu 
den Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
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Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 

 

Pfingstfeier der Natur 

 

Am liebsten vor den Toren 

Bring ich mein Pfingsten zu, 

In ein Gefild verloren 

Voll sommerlicher Ruh`. 

Wenn ferne Glocken spielen 

Und alles um mich schweigt, 

Da mein‘ ich wohl zu fühlen 

Den Geist, der niedersteigt. 

 

Martin Greif 


